
Anlage 2 zu § 4 Absatz 2 Steuerberatervertrag 

Honorarvereinbarung (Zeitvergütung) 

zwischen 

Anrede 
Mandant 
Straße 
PLZ Ort 
– nachfolgend „Mandant“ – 

und 

GWS GmbH Steuerberatungsgesellschaft 
vertreten durch die Geschäftsführung Grit Weidauer 
Mühlweg 1, 82054 Sauerlach 
– nachfolgend „Steuerberater“ – 

wird folgende Honorarvereinbarung geschlossen: 

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Diese Honorarvereinbarung gilt für Tätigkeiten des Steuerberaters im Rahmen des 
Mandatsverhältnisses, für die eine Vergütung nach Zeitaufwand vereinbart ist. 

(2) Sie findet Anwendung auf Tätigkeiten, die nach Art, Inhalt und Umfang nicht 
sachgerecht einer bestimmten Gebührenposition der Steuerberatervergütungsverordnung 
(StBVV) zugeordnet werden können. 

(3) Für alle übrigen Tätigkeiten richtet sich die Vergütung nach der StBVV in der jeweils 
geltenden Fassung, sofern nicht im Einzelfall eine gesonderte Vergütungsvereinbarung in 
Textform getroffen wird. 

§ 2 Zeitvergütung 

(1) Für Tätigkeiten der laufenden steuerlichen Beratung sowie sonstige Tätigkeiten, die nach 
Zeitaufwand abgerechnet werden, gelten folgende Stundensätze: 

· Steuerberater / Geschäftsführer: 200,00 EUR je Zeitstunde 
· Sachbearbeiter / fachliche Mitarbeiter: 90,00 EUR je Zeitstunde 

(2) Steuerbescheidprüfungen für vom Steuerberater erstellte Erklärungen beträgt 164,00 EUR 
je Zeitstunde. 

 



(3) Für Umwandlungsberatung, Unternehmensnachfolgeberatung sowie sonstige 
Gestaltungsberatung (einschließlich Strukturierung, Optimierung und Planung) und 
betriebswirtschaftliche Beratung sowie Investitions- und Fördermittelberatung und damit in 
Verbindung stehende Anträge beträgt der Stundensatz für Steuerberater / Geschäftsführer 
250,00 EUR je Zeitstunde. 

(4) Die kleinste abrechenbare Zeiteinheit beträgt 15 Minuten. 

§ 3 Auslagen, DATEV-Kosten und Umsatzsteuer 

(1) Die vereinbarten Vergütungssätze verstehen sich zuzüglich der gesetzlich gültigen 
Umsatzsteuer. 

(2) Entgelte für Post- und Telekommunikationsdienstleistungen, Schreibauslagen, Kopien 
sowie Reisekosten werden gesondert nach Maßgabe der StBVV oder pauschal bzw. nach 
tatsächlichem Aufwand abgerechnet. 

(3) Anfallende, dem Mandanten zuzuordnende Kosten der DATEV eG werden halbjährlich 
1:1 ohne Aufschlag weiterberechnet. 

§ 4 Zahlungsweise und Vorschuss 

(1) Der Steuerberater rechnet seine Leistungen regelmäßig nach Tätigkeitsfortschritt ab. 
Rechnungen sind innerhalb von 7 Tagen nach Zugang zur Zahlung fällig. 

(2) Der Mandant erteilt dem Steuerberater ein SEPA-Lastschriftmandat zur Einziehung 
sämtlicher Honorare, Auslagenersatzansprüche und weiterberechneter Fremdkosten.  

(3) Erfolgt keine Erteilung oder wird das SEPA-Lastschriftmandat widerrufen, erbringt der 
Auftragnehmer seine Leistungen nur gegen angemessenen Vorschuss; bis zur Zahlung des 
Vorschusses ist der Auftragnehmer berechtigt, seine Tätigkeit zurückzubehalten.  

(4) Kommt es zu einer Rücklastschrift aus Gründen, die der Auftraggeber zu vertreten hat, 
gilt Absatz (3) entsprechend. Der Auftraggeber gerät mit Zugang der Rücklastschrift ohne 
weitere Mahnung in Zahlungsverzug. Bis zum vollständigen Ausgleich der offenen 
Forderungen ist der Auftragnehmer berechtigt, seine Leistungen einzustellen.  

(5) Diese Zahlungsregelungen gelten auch für bestehende Mandatsverhältnisse und für 
Aufträge, deren Bearbeitung zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses noch nicht begonnen 
wurde. 

§ 5 Geltung für Bestandsmandate 

Für bereits bestehende Mandatsverhältnisse gelten die in dieser Honorarvereinbarung 
vereinbarten Vergütungssätze ausschließlich für Leistungen, die ab dem 01.03.2026 erbracht 
werden. Für zuvor erbrachte Leistungen gelten die bisher vereinbarten 
Vergütungsregelungen fort. 



§ 6 Verhältnis zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

Für das Mandatsverhältnis gelten ergänzend die Allgemeinen Auftragsbedingungen für 
Steuerberatungsgesellschaften des Steuerberaters in der jeweils gültigen Fassung, soweit 
diese nicht durch individuelle Vereinbarungen abbedungen oder ergänzt werden. 

§ 7 Schlussbestimmungen 

(1) Änderungen und Ergänzungen dieser Honorarvereinbarung bedürfen der Textform. 

(2) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Honorarvereinbarung ganz oder teilweise 
unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen unberührt. 

 

 

Sauerlach, Datum 

 

 

 
Mandant 

 

 

 
Grit Weidauer 
GWS GmbH Steuerberatungsgesellschaft 

 


